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D e r Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.03.2023 

Ergebnis: verwiesen in den Bezirksbeirat 
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Sitzung des Bezirksbeirates Bergheim vom 24.05.2023 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Stadtentwicklungs- und Bauausschusses vom 

04.07.2023 

Ergebnis: behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 20.07.2023 

Ergebnis: behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 2 9 / 2 0 2 3 / A N   

B ri efk opf des A ntragste lle rs: 

 

Heidelberg, 09.03.2023 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – Sachstandsbericht Weiterentwicklung rnv-Betriebshof 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der Ge-
schäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesordnungs-
punkt aufzunehmen: 

Sachstandsbericht: Die Verwaltung und Vertreter*innen der Rhein-Neckar-Verkehrsbetriebe stel-
len den aktuellen Sachstand der Planungen, die Ergebnisse der Prüfaufträge sowie das weitere 
Vorgehen und den weiteren Zeitplan und die Kostenschätzung zur Weiterentwicklung des rnv -
Betriebshofs vor. Wir bitten um Vorlage einer Gesamtplanung inklusive perspektivischer Erweite-
rungsmöglichkeiten (Eternit-Werk) unter Einbeziehung der Netzausbaupläne ab 2030. 

Wir bitten um Vorlage aller Gutachten und Planungen, sowie der Protokolle von Planungsbespre-
chungen in vollständiger Fassung, die seit 2014 erstellt wurden inklusive aller Kosten, die dafür 
bisher aufgewandt wurden. In einem Terminplan sollen die Planungsphasen und Bauabschnitte 
aller Standorte in einem Gantt-Diagramm dargestellt werden.  

Sofern vorhanden, soll ein Baustellenlogistikplan, der den Ausbau im laufenden Betrieb gewähr-
leistet, vorgestellt werden. Auswirkungen auf die Bergheimer Bevölkerung infolge der Baustellen-
logistik sollen behandelt werden (Straßensperrungen, zusätzliche Belastungen durch LKW-
Anlieferungsverkehre et cetera). 
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Bei der Schätzung der Projektkosten nach DIN 276 sollen die spezifischen, kostensteigernden 
Maßnahmen, die durch den Ausbau am Altstandort erforderlich sind, getrennt ausgewiesen wer-
den. So wie zum Beispiel Eingriffs- und Ausgleichsmaßnahmen an den dezentralen Standorten 
Wieblingen und Rohrbach, Mehrkosten aufgrund beengter Platzverhältnisse (Baustellenlogistik, 
Spezialgründungen et cetera), Kosten für die Beseitigung von Altlasten und Schadstoffen im Boden 
und dem Gebäudebestand, Kosten infolge der Berücksichtigung denkmalschutzrechtlicher Aspek-
te, Kosten für zusätzliche Maßnahmen, wie beispielsweise ein begehbares Dach, öffentliche Nut-
zungen oder eine aufwändige Fassadengestaltung sowie für Bürgerbeteiligung, Straßenumwid-
mungen und Tiefbauarbeiten im Bereich des angedachten Bürger*innenparks. Alle aus dem Aus-
bau am Altstandort resultierenden Mehrkosten sollen ins Verhältnis gesetzt werden zu ggf. anfal-
lenden besonderen Kosten bei einem Neubau auf dem Eternit-Werk. 

Die naturschutzrechtlichen Auswirkungen sollen detailliert wiedergegeben und bereits vorliegen-
de Ausgleichskonzepte vorgestellt werden. Insbesondere die Eingriffe in Rohrbach und Wieblingen 
sollen naturschutzfachlich bewertet werden. 

Der Gesprächsstand für die Ausbauperspektive ab 2030 mit Leimen und dem Zweckverband inter-
kommunales Gewerbegebiet soll erörtert werden. 

B egründung 

Im Juli 2021 hat der Gemeinderat die weiteren Planungen für den rnv -Betriebshof am Altstandort in 
Bergheim inklusive dezentraler Abstellanlagen an der Berufsschule in Wieblingen und in Rohrbach 
Süd beschlossen (0417/2020/BV). Zudem wurde die Stadtverwaltung beauftragt zu prüfen, inwie-
fern es möglich ist, eine weitere Abstellanlage auf dem Gelände des Eternit-Werkes zu errichten. 
Hierzu wurden dem Gemeinderat jedoch bisher keine weiteren Planungen und Prüfungsergebnis-
se vorgestellt. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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